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        Alles Mausreden

Katzen und Technik! Pfoten weg von diesem Gebiet. Zum 

Schreiben dieser Kolumne halte ich mir einen Sekretär, dem 

ich diktieren kann. Bequem zwischen Schreibtisch und 

Radiator liegend, kommen mir jeweils die besten Ideen. 

Zuerst drehe ich die Sätze leise schnurrend in meinem Kopf, 

dann poliere ich einzelne Worte auf meiner rauen Katzen-

zunge bis sie richtig sitzen. "Glänzend auf den Punkt ge-

bracht", rufe ich mir manchmal ermunternd zu. Das ist dann

auch das Zeichen für meinen Sekretär, sich an seinen PC zu 

setzen, die nötigen Programme zu starten und Verbindung 

mit der Redaktion aufzunehmen, damit mein Text, sobald er 

fertig geschrieben ist, sofort per Mausklick auf dem Tisch des 

Zeitungsredaktors landet.

"Ein Mausklick und das ist erledigt", prahlt jeweils mein 

Sekretär, und wenn es dann doch nicht klappt, hat er 

Dutzende von Ausreden. Gestern versuchte mir mein 

Sekretär zu erklären, wegen eines Fehlers beim Server sei 

die Mail-Verbindung im Moment „out of order“.  Mit Fremd-

wörtern glaubt er, vor einem kleinen Katzenhirn verschleiern 

zu können, dass da jemand schlicht und einfach einen Fehler 

gemacht hat.  "Ruf an, frag was los ist und wer dafür den 

Kopf hinhalten muss!" fauchte ich. An meinen zurückgelegten 

Ohren begriff er, dass er sofort zum Hörer greifen musste. 

Bis er nur mit jemandem verbunden war, der sich für 

zuständig erklärte, ich hätte meinem Gegenüber schon lange 

die Krallen und meine gesträubten Nackenhaaren gezeigt. 

Doch dieses "Kommunizieren", wie das die Zweibeiner nen-

nen, ein Säuseln durch ein Kabel, das ist doch wie gemacht 

für Ausreden. 

„Ein Manipulationsfehler ist dafür verantwortlich, er führte zu 

einem Absturz des Systems“, war schliesslich die Erklärung. 

Wenn es peinlich wird verstecken sich die Menschen hinter 

einem System  und unglaublichen Fremdworten. Unter einem 

„Systemabsturz“ kann ich mir gar nichts vorstellen. Und 

wenn die so genannten Fachleute das Wort  „Manipulations-

fehler“ in den Mund nehmen, habe ich den  Verdacht, es han-



dele sich um etwas ganz Einfaches: Es haben längst nicht 

alle Techniker die Maus im Griff und greifen daher so oft zu 

Mausreden.
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